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Die Reformation ist niemals abgeschlossen 

Jetzt im Mai ist das Jahr des Reformationsgedenkens in der Halbzeit angelangt, 
bis es dann am 31.10.2017 mit dem einmaligen, bundesweiten gesetzlichen 
Feiertag beendet sein wird. 

Das Jubiläumsjahr ist dann beendet, aber die Reformation ist auch nach 500 
Jahren nicht vollendet. Sie fand ja auch nicht an einem Tag, auch nicht in einem 
Jahr statt, sondern setzte einen langen Prozess in Gang, der die Kirche und die 
Gesellschaft in vielen Bereichen verändert hat. 

Was alles in den letzten 500 Jahren geschehen ist, lässt sich kaum erfassen. Sei 
es der Dreißigjährige Krieg, der große Teile des europäischen Kontinentes 
verwüstete, seien es die Fortschritte in Wissenschaft, in der Medizin, in der 
Arbeitswelt, im gesellschaftlichen Miteinander, seien es die unterschiedlichen 
Ideologien, seien es die beiden Weltkriege, das Gegeneinander von Ost und 
West, der Zusammenbruch des Ostblockes, das Entstehen des weltweiten 
Terrorismus, das Wiedererstarken des Nationalismus. Sei es der schwindende 
Einfluss der "großen" Kirchen, sei es der steigende Einfluss anderer Religionen. 
Sei es der schwindende Einfluss der Volksparteien und eine zunehmende 
Demokratiemüdigkeit in unserer freien Gesellschaft. 

Andere Anforderungen liegen noch vor uns: Die Integration von ausländischen 
Mitbürgern, von anderen Religionen, von Menschen mit Behinderungen ist noch 
längst nicht gelungen. Wie gehen wir mit den älteren Menschen um, die auf 
immer mehr Hilfe angewiesen sein werden? Was machen wir mit den jungen 
Menschen, die für sich keine Chance sehen oder auch wirklich keine haben? Kurz 
gesagt: Was muss getan werden, damit uns unsere Gesellschaft, unser soziales 
System nicht um die Ohren fliegt? 

Hat unsere Kirche eine Zukunft, die nicht an der Vergangenheit hängt? 

Für die Kirche gilt der Satz: Die Kirche muss sich dauernd verändern. Es gibt 
kein Stehenbleiben bei dem Erreichten, weil sich die Welt ebenfalls immer 
verändert. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie schwer das ist, sich von 
Gewohntem zu verabschieden. 

Was für die Kirche gilt, gilt auch für unsere Gesellschaft. Veränderung ist gefragt 
und noch mehr der Mut, die Veränderung auch anzugehen. 

Manchmal ist es unbequem zu sagen, was verändert werden soll. Wer mit 
offenen Augen durch den Tag geht, wer sein Herz nicht verschließt, sollte es 
sich nicht nehmen lassen, auf notwendige Veränderungen hinzuweisen. Das gilt 
nicht nur für unsere gewählten Politiker, sondern auch für die Pfarrerinnen und 
Pfarrer in einer Gemeinde, für die Presbyterinnen und Presbyter, ja für alle 
Gemeindemitglieder. Sie sollten sich das feine Gespür für die Anliegen ihrer 
Geschwister bewahren und Veränderungsprozesse anstoßen. Dazu brauchen sie 
Mut und viel Geduld – wie ein Reformator. 

H e r z l i c h e   G r ü ß e 

Ihr Pfarrer Dietmar Gröning-Niehaus  

3 Augenblick 



 

9 5   J a h r e   F r a u e n h i l f e 

„Es war ein wunderbares Fest.“ Mit diesen Worten fasst Pfarrerin Kristina Ziemssen 

das 95-jährige Jubiläum der Evangelischen Frauenhilfe Geseke zusammen, das Anfang 

Mai im Gemeindehaus gefeiert wurde. Es waren viel mehr Frauen erschienen als 
erwartet. Die Freude darüber, dass so viele Gäste der Einladung gefolgt sind, war 

dementsprechend groß. Menschen aus dem Curanum und von den katholischen 
Frauengemeinschaften machten mit ihrem Besuch ökumenische Verbundenheit 

sichtbar. 

Helga Teschner, Else Kunst und Ruth Dreier wurden für ihre 50-jährige Mitgliedschaft 
geehrt, sowie die neuen Mitglieder mit jeweils einer Rose begrüßt. Pfarrerin Ziemssen 

dankte den Anwesenden für ihren unermüdlichen Einsatz – und insbesondere dem 
Leitungsteam, bestehend aus Sabine Brennecke, Ursula Rade und Else Kunst, das zum 

Teil seit nunmehr 15 Jahren die Geschicke der Geseker Frauen lenkt. 

In ihrer Andacht schaute Pfarrerin Ziemssen dann zurück in das Jahr 1922, als die 

Sowjetunion gegründet, der Rasenmäher erfunden wurde, man die Mumie von 

Tutanchamun entdeckte und in Wasserski eine neue Sportart fand. In diesem Jahr 
wurde auch die Evangelische Frauenhilfe durch Pfarrer Bruch und zehn Frauen 

gegründet. Damals bestanden wichtige Aufgaben noch in der Ausstattung von 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus ärmeren Familien; und auch darin, für die 

Familien von Wöchnerinnen zu kochen oder Adventsfeiern für ältere Gemeindeglieder 

auszurichten. Anschließend wurde der Bogen zur heutigen Zeit gespannt, in der die 
Frauenhilfe ebenfalls gefordert ist, zu helfen. Aktuelle Themen gab und gibt es immer. 

Ihren Auftrag entnehmen die Frauen dem Wort Gottes, der sie immer wieder neu und 
aktuell zu den Menschen führt. 

Es war schön, dass auch der Kirchenchor unter der Leitung von Frau Kassatkina wieder 

den Nachmittag bereichert hat, ebenso wurde den vielen Spenderinnen von Kuchen 
gedankt. Nicht zuletzt wurden auch die Männer bedacht, die schon seit vielen Jahren 

den Frauen im Hintergrund beim Jahresfest helfend zur Seite stehen. 
 

 Sven Leutnant  

Im Blickpunkt 4 



 

Classic Brass Ruhr meets Posaunenchor Geseke 

Classic Brass Ruhr sind vier Blechbläser, die auf hohem Niveau klassische 
Musik bieten, sich aber daneben immer wieder der Weiterbildung musikalisch 
interessierter Laien, besonders in Posaunenchören, verpflichtet fühlen. 
Unserem Chor ist es mit Unterstützung des Kirchenkreises gelungen, diese 
vier Profis für einen musikalischen Wochenend-Workshop für Bläserinnen und 
Bläser des Kirchenkreises Soest zu gewinnen. 

Die Bläser und Bläserinnen wollen in diesem 
Workshop ihren musikalischen Horizont 

erweitern und ihre Blastechnik verbessern. 
Zusammen mit den Bläsern von Classic Brass 
Ruhr wollen sie am Samstag, den 10. Juni 2017 
im Bodelschwingh-Haus den Gottesdienst am 

nächsten Tag vorbereiten. 

 Zu dem 

 G o t t e s d i e n s t 
 am Sonntag, den 10. Juni 2017 

 um 10.00 Uhr im Bodelschwingh-Haus 

 laden wir ganz herzlich ein. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
ab ca. 11 Uhr gibt es noch etwas Besonderes: 

Classic Brass Ruhr spielt in einer Matinee 

Stücke für vier Bläser 

 

 
 

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen! 

Lassen Sie sich dieses musikalische Highlight nicht entgehen!  

Im Blickpunkt 5 



 

Bodelschwingh-Haus im neuen Glanz 
 

Seit Anfang 2016 „legen wir Hand an“ im Bodelschwingh-Haus. Wir haben 
aufgeräumt, entrümpelt, renoviert, modernisiert, um unser Gemeindehaus 
einladender zu machen und ihm ein freundliches Gesicht zu geben. Viele 
haben mitgeholfen. Dafür noch einmal herzlichen Dank. 

Eine neue Haustür ersetzt nun die alte, die verzogen war und sich nur noch 
schwer öffnen und schließen ließ. Direkt neben dem Eingang steht nun ein 
Schaukasten mit Informationen der Kirchengemeinde kombiniert mit 
Briefkasten. Der Flur und das Gemeindebüro bekamen eine neue 
Beleuchtung, ebenso der Unterrichtsraum neben dem Saal und die Küche, in 

die eine weitere Spülmaschine gestellt wurde. Ein leistungsstarker 
Durchlauferhitzer in der Küche ermöglicht, dass ständig warmes Wasser zur 
Verfügung steht. Der ehemalige Sitzungsraum wurde zum Arbeitszimmer der 
Pfarrerin umgewandelt. An vielen Stellen wurde aufgeräumt und im großen 
Umfang entrümpelt. Der Gruppenraum im Keller wurde von Grund auf 
modernisiert und steht jetzt für die Sprachkurse und den kirchlichen 
Unterricht zur Verfügung. Er bekam eine neue Deckendämmung mit 
integrierter Beleuchtung für eine bessere Akustik, einen neuen Fußboden und 
Anstrich. Der Flur davor wurde bis hinauf ins Erdgeschoss ebenfalls 
gestrichen. 
 

 

 

 

1978 – 2018: Nächstes Jahr haben wir Grund zum Feiern: Vierzig Jahre 
Bodelschwingh-Haus. Noch sind wir nicht am Ende mit den 
Renovierungsarbeiten. Zur Zeit beschäftigt sich das Presbyterium mit einer 
neuen Beleuchtung im Saal. Die bestehende wird den heutigen Bedürfnissen 
nicht mehr gerecht. Die Gemeinde kann auf dieses Gebäude stolz sein, 
ermöglicht es doch für viele Menschen Aktivitäten, Angebote und Feste. 

Pfarrerin Kristina Ziemssen 
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Martin-Luther-Weg in Geseke! 
 

Es ist für die Evangelische Kirchengemeinde im überwiegend katholisch 

geprägten Geseke eine große Freude, dass der Rat der Stadt beschlossen 

hat, anlässlich des Reformationsjubiläums in diesem Jahr eine Straße in der 

Nähe des Bodelschwingh-Hauses nach dem Reformator Martin Luther zu 

benennen. Es ist ein gutes Signal in unserer Stadt, dass so deutlich wird, 

dass die Evangelischen ein zwar kleiner, aber nicht unwichtiger Teil 

Gesekes in Vergangenheit und Gegenwart waren und sind ... und 

hoffentlich auch in Zukunft sein werden. 

Foto: Stefanie Lappe 

Von der Ehringhauser Straße geht der Martin-Luther-Weg ab. In den letzten 

Monaten ist dort eifrig gebaut worden und mehrere Wohnhäuser sind dort 

entstanden oder werden gerade errichtet. 

Zusammen mit unserem Bürgermeister Dr. Remco van der Velden und den 

Anwohnern wollen wir 

am Freitag, den 23.06.2017 um 18 Uhr 

den Martin-Luther-Weg feierlich eröffnen. 

Zu diesem kleinen Straßenfest laden wir alle Interessierten recht herzlich ein. 

Unser Posaunenchor wird musizieren, für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

7 Lichtblick 



 

„Der Maler als Interpret der Bibel“ 
 

Nachdem wir im März den Maler Marc Chagall 
vorgestellt haben, laden wir Sie nun zu einem 
nächsten Bibelfrühstück ein: „Der Maler als Interpret 
der Bibel“. 

Es ist immer wieder faszinierend, wie es Künstlern 
gelingt, in ihren Bildern bestimmte biblische 
Geschichten so lebendig werden zu lassen, dass wir 
selbst mit einem ganz neuen Blick die Bibel entdecken. Wir werden wieder 
ein Bild mitbringen, über das wir mit Ihnen ins Gespräch kommen möchten. 

Wir beginnen um 9 Uhr im Bodelschwingh-Haus mit einem 
Frühstück, zu dem bitte jede und jeder etwas 
mitbringt. Wir sorgen für Kaffee, Tee und Brötchen. 
Nach dem Frühstück stellen wir in einem Vortrag den 
Maler vor und kommen danach über das Bild ins 
Gespräch.  

Bitte melden Sie sich bis zum 3. Juli im Gemeindebüro bei Frau Schlottmann 
an (Tel. 02942 - 3102), damit wir wissen, wie groß unser Tisch sein soll.  

 

Bibelfrühstück „Der Maler als Interpret der Bibel“ 

Donnerstag, 6. Juli 2017, 9 – 11 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Astrid und Wilfried Tilles 
 
 

 
 

 

Monatsspruch Juni 

Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen. 
Apostelgeschichte 9, 25 (E) 

 

 
 

 
 

 

Monatsspruch Juli 
 

Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde 

an Erkenntnis und aller Erfahrung. 
Philipper 1, 9 

 
 

 
 

 
 

Monatsspruch August 
 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag 
und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein. 

Apostelgeschichte 26, 22 (L) 
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G O L D E N E   K o n f i r m a t i o n 
 

In diesem Jahr begehen wir 
a m   2 2 .   O k t o b e r   2 0 1 7 

das Fest der Goldenen Konfirmation mit einem feierlichen Gottesdienst. 
 

Herzlich eingeladen sind alle Konfirmandinnen und Konfirmanden, die in den 
Jahren 1963 bis 1967 konfirmiert wurden in der Martin-Luther-Kirche in 
Geseke, der Christuskirche zu Störmede oder in ihrer früheren Heimat. 
 

Vielleicht kennen Sie noch Adressen von Ehemaligen dieser Jahrgänge, die 
inzwischen verzogen sind bzw. durch Heirat einen uns unbekannten Namen 
haben, damit wir auch ihnen noch eine Einladung zusenden können? 
 

Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an das Gemeindebüro. 
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
 

 
 
 

 

T r a u u n g e n  in unserer Gemeinde: 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
erfolgt in dieser Online-Version des Gemeindebriefs 
keine Veröffentlichung personenbezogener Daten. 

 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 

 

 

T a u f e n in unserer Gemeinde: 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 * * getauft am 25.02.2017 
 * * getauft am 30.04.2017 
 * * getauft am 30.04.2017 
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 Herzlichen Glückwunsch  

 und Gottes Segen ! (ab 80 Jahren) 

 

__------   J  u  n  i   ------__ 

 

 01.06.1936 * *  

 02.06.1930 * *  

 04.06.1932 * * 

 06.06.1934 * * 

 06.06.1934 * * 

 07.06.1937 * * 80 Jahre 

 07.06.1935 * * 

 11.06.1927 * * 90 Jahre 
 19.06.1937 * * 80 Jahre 
 19.06.1935 * *  

 25.06.1930 * *  

 25.06.1928 * * 

 26.06.1936 * *  

 27.06.1933 * *  

 27.06.1926 * *  

 28.06.1936 * *  

 28.06.1935 * *  

 29.06.1935 * *  

 

__------   J  u  l  i   ------__ 

 

 02.07.1930 * *  

 03.07.1930 * *  

 06.07.1927 * * 90 Jahre 

 07.07.1929 * *  

 10.07.1932 * * 85 Jahre 

 10.07.1931 * *  

 10.07.1931 * *  

 11.07.1937 * * 80 Jahre 
 11.07.1930 * *  

 20.07.1934 * *  

 20.07.1931 * *  

 23.07.1935 * *  

 23.07.1935 * *  

 24.07.1936 * *  

 24.07.1936 * *  

 29.07.1932 * * 85 Jahre 
 29.07.1929 * *  
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 Herzlichen Glückwunsch 

 (ab 80 Jahren) und Gottes Segen ! 

 

__------   A  u  g  u  s  t   ------__ 
 

 01.08.1933 * *  

 03.08.1937 * * 80 Jahre 

 03.08.1934 * *  

 03.08.1930 * *  

 03.08.1927 * * 90 Jahre 

 04.08.1937 * * 80 Jahre 
 04.08.1936 * *  

 04.08.1930 * *  

 04.08.1927 * * 90 Jahre 
 07.08.1935 * *  

 08.08.1933 * *  

 09.08.1931 * *  

 13.08.1937 * * 80 Jahre 
 15.08.1936 * *  

 15.08.1935 * *  

 15.08.1931 * *  

 16.08.1921 * *  

 21.08.1936 * *  

 21.08.1933 * *  

 29.08.1936 * *  

 29.08.1932 * * 85 Jahre 
 29.08.1930 * *  

 31.08.1936 * *  
 

 

 

 

 

 

Wir t r a u e r n um folgende Gemeindeglieder: 
 

 

 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen 

erfolgt in dieser Online-Version des Gemeindebriefs 
keine Veröffentlichung personenbezogener Daten. 

 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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04.06.2017 

Pfingstsonntag 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Abendmahl*), Pfrin. Ziemssen 

Für die 
Bibelverbreitung 

in der Welt 

05.06.2017 

Pfingstmontag 

14.00 Uhr | Schulhof Gymnasium 

 Tauf- und Erinnerungsfest 

 Posaunenchor, Pfarrteam 

Für die „Werkstatt 

Bibel“ der von 
Cansteinschen 
Bibelanstalt in 

Westfalen 

11.06.2017 

Trinitatis 

10.00 Uhr | Bodelschwingh-Haus Geseke 

 Pfrin. Ziemssen & Pfr. Fröhlich 

11.00 Uhr | Matinee Classic Brass Ruhr 

Für einen vom 
Presbyterium zu 
bestimmenden 

Zweck 

17.06.2017 

Samstag 

18.00 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Pfarrer Jäger Für Kur- und 

Erholungs-
angebote für 
Kinder und 

Familien 
18.06.2017 

1. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr | Christuskirche Störmede 

 Pfarrer Jäger 

25.06.2017 

2. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Pfarrerin Ziemssen 

Für die 
Straffälligenhilfe 

02.07.2017 

3. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Abendmahl*), Pfarrer Drews 

Für einen vom 
Presbyterium zu 

bestimmenden 
Zweck 

09.07.2017 

4. So. n. 
Trinitatis 

10.00 Uhr | Bodelschwingh-Haus Geseke 

 Posaunenchor & Gospelchor 

 Pfarrerin Ziemssen 

Für die 
Bewahrung 

kirchlicher 
Baudenkmäler 

15.07.2017 

Samstag 

18.00 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke

 Pfarrer Gröning-Niehaus 
Für das 

Diakonische Werk 
der EKD 16.07.2017 

5. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr | Christuskirche Störmede 

Ab in die Ferien – Familiengottesdienst, 
 Pfarrer Gröning-Niehaus 

23.07.2017 

6. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Kirchenchor, Pfarrer Drews 

Kreissynode: 

Südwind 
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30.07.2017 

7. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Pfarrerin Tilles 

Für Evangelische 

Heime für Kinder 
und Jugendliche 

06.08.2017 

8. So. n. 

Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Abendmahl*), Pfarrerin Tilles 

Für die 

Weltmission 

13.08.2017 

9. So. n. 

Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Pfarrer Gröning-Niehaus 

Für einen vom 

Presbyterium zu 
bestimmenden 

Zweck 

19.08.2017 

Samstag 

18.00 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Pfarrer Gröning-Niehaus 

Für die christlich-
jüdische 

Zusammenarbeit 

und für die 
evangelische 

Schülerarbeit in 
den Ländern des 

Nahen Osten 

20.08.2017 

10. So. n. 

Trinitatis 

09.30 Uhr | Christuskirche Geseke 

 Pfarrer Gröning-Niehaus 

27.08.2017 

11. So. n. 

Trinitatis 

09.30 Uhr | Martin-Luther-Kirche Geseke 

 Pfarrer Gröning-Niehaus 

Für Projekte in 
der kirchlichen 

Umweltarbeit 

 
 

 

 

 

 
 

*) Das Heilige Abendmahl feiern wir ausschließlich 

mit Traubensaft und mit glutenfreien Oblaten. 

 

 

 

 

 
 

 

Schulgottesdienste, 8 Uhr 
Pfarrer Gröning-Niehaus 

Seniorenheime/Klinik 
Pfarrer Gröning-Niehaus 

13.06. + 13.07. 
Dr. Adenauer-Schule 

Martin-Luther-Kirche, Geseke 

08.06. + 06.07. 

10 Uhr |LWL-Pflegezentrum,  

Geseke 

14.06. + 05.07. 
Pankratius-Schule 

Christuskirche, Störmede 

06.06. + 04.07. 
10 Uhr | Seniorenheim,  

Schloss Eringerfeld 

08.06. + 06.07. 
Alfred-Delp-Schule 

Bodelschwingh-Haus, Geseke 

09.06. + 07.07. 

9.30 Uhr | CURANUM,  

Geseke 
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Ein Fest wie im Himmel 

Evangelische Kirchenkreise laden zur gemeinsamen Feier nach Körbecke 

Soest/Arnsberg. Luther war bekanntlich ein weiser Mann. Vor 
allem aber hatte er für fast jede Lebenssituation den 

passenden Spruch parat. „Man kann Gott nicht allein 
mit Arbeit dienen, sondern auch mit Feiern und Ruhen“ 
ist so ein Spruch. Und genau diesen Spruch haben die 
beiden Evangelischen Kirchenkreise Soest und 
Arnsberg für ihr gemeinsames Fest, das sie am 24. Juni 
in Körbecke in und an der Möhnesee-Halle feiern 
wollen, ausgesucht. 

Für diese Feier gibt es (mindestens) zwei gute Gründe: 
Die beiden Kirchenkreise stehen bekanntlich vor einem 
Zusammenschluss, sodass der 24. Juni auch so etwas 

wie ein „gemeinsamer Polterabend“ ist. Aber natürlich 
spielen auch die „500 Jahre Reformation“, die in diesem 
Jahr allgegenwärtig sind, eine wichtige Rolle. „An diesem 
Tag wollen wir besonders auch die Vielfalt des Glaubens 

feiern“, haben die beiden Superintendenten Dieter 
Tometten und Alfred Hammer in ihrer Einladung 

geschrieben. Auch deshalb wird ein Gottesdienst um 12 
Uhr den Auftakt bilden. 

Auch hierzu hat Martin Luther wieder das Motto geliefert: 
„Wahr ist’s: wir sollen ayner den anderen eeren und für gots kind halten“. 
Die Predigt in diesem Gottesdienst wird Professor Harald Schröter-Wittke 
halten. Nach dem Gottesdienst startet ein buntes Programm, das bis in die 
Abendstunden hinein für beste Unterhaltung sorgt. Auch für Kinder und 
Jugendliche gibt es viele Angebote: Menschenkicker, Riesenrutsche, 
Hüpfburg, Musik, Malen, Spielen und vieles mehr. Im Mittelpunkt des Tages 
steht immer wieder die Musik. So sorgen die Posaunenchöre aus dem 

Kirchenkreis ebenso für Unterhaltung wie verschiedene Jugendbands der 
Jugendkirchen aus Soest, Lippstadt und Werl. Und es wird ein offenes Singen 
unter Leitung des Lippstädter Kantors Roger Bretthauer geben, das den 
bezeichnenden Titel trägt „Wie im Himmel“. 

Aber natürlich spielen auch Glaubensfragen eine wichtige Rolle. Dazu wird 
Petri-Pauli-Pfarrer Christian Casdorff auf dem roten Sofa verschiedene 
Menschen interviewen und sie ihre ganz persönliche Glaubensgeschichte 
erzählen lassen. Da zu einer vernünftigen Feier natürlich auch Essen und 
Trinken gehören, ist auch hieran an verschiedenen Ständen mit einer breiten 

Angebotspalette gedacht. Zum Abschluss des Tages gibt es dann noch 
Nachdenkenswertes und Erheiterndes vom Kabarett BrilLe-Theater: „Tinte, 
Thesen, Testamente“ (ab 18.30 Uhr) sowie ab 20 Uhr einen absoluten 
Hörgenuss mit dem Vokalquartett „DROPS“.  
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Dass bei diesem Tag und diesem Fest keine Wünsche offen bleiben, das 
garantiert noch einmal Martin Luther: „Christen sind ein seliges Volk. 
Die können sich freuen im Herzen, können tanzen und springen und 
jubeln.“ Der Eintritt an diesem Tag ist frei. Die Veranstalter würden sich 
freuen, wenn möglichst viele, die an diesem Tag kommen wollen, sich in 
ihren jeweiligen Kirchengemeinden rechtzeitig anmelden. Von hier werden 
auch Fahrgemeinschaften und Bustouren organisiert. Aber 
selbstverständlich kann jeder Interessent und jede Interessentin auch 
individuell, spontan und kurzfristig am Fest teilnehmen. 
 

 

 
Ja ist denn schon wieder Weihnachten? Nicht ganz, aber am 24. Juni sind 

es nur noch sechs Monate bis Heiligabend. Daran erinnern (von links) 
Michael Glöckner, Hans-Albert Limbrock, Kristina Ziemssen, Eva Berneis 
und Christina Bergmann vom Organisationsteam des Reformationsfestes 

mit ihren grünen Mützen. 

Foto: Evangelischer Kirchenkreis  

12.00 Uhr Festgottesdienst 
 

13.00 - Spiel und Spaß - 

18.00 Uhr für Kinder und Jugendliche 
 

13.00 Uhr Posaunenchöre aus dem Kirchenkreis 
 

14.00 Uhr „Gegenwind“ 
  Jugendband aus dem Kirchenkreis 
  und „Rotes Sofa“ – Talk am Tisch I 
 

15.00 Uhr „Wie im Himmel“ – offenes Singen 
 

16.00 Uhr „Hugo“ + „Road to Zion“ 
  Jugendbands aus dem Kirchenkreis 
  und „Rotes Sofa“ –Talk am Tisch II 
 

18.30 Uhr „Tinte, Thesen, Testamente“ - 

  Kabarett mit dem BrilLe-Theater 
 

20.00 Uhr Vokalquartett DROPS 

  Essen und Trinken 

„Man kann Gott nicht allein mit Arbeit dienen, 

sondern auch mit Feiern und Ruhen.“ 
Martin Luther 

 
24. Juni 2017 
Möhnesee-Halle, 

Körbecke 
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E  n  d  l  i  c  h     f  r  e  i  ! 

Ein Theaterstück von Pfarrerin Lilo Peters in einer Inszenierung von Dagmar C. Weinert 
 

 

Wenn in diesem Jahr weltweit das Reformationsjubiläum gefeiert wird, dürfen sich 

die Lippstädter auf ein ganz besonderes Projekt freuen. Pfarrerin Lilo Peters hat ein 

Theaterstück für diese Stadt geschrieben, das in Lippstadt spielt und so die 
Zuschauer diesen Ort als Schauplatz der Reformation entdecken lässt. Kurz vor 

dem Reformationstag, am 27. und 29. Oktober wird das Schauspiel „Endlich frei – 

Johann Westermann und die Reformation in Lippstadt“ an authentischen Orten zur 
Aufführung kommen, in der Marienkirche, in der vor 500 Jahren die erste 

deutschsprachige Messe in Lippstadt stattfand.  

Was am 31. Oktober 1517 in Wittenberg begann, hat Kirche und Gesellschaft 
verändert, weltweit und auch hier bei uns. Die Stadt „tor Lippe“ gilt als eine 

wesentliche Keimzelle der Reformation in Westfalen. Lilo Peters: „Ich hatte schon 

lange den Wunsch, ein historisches Stück zu schreiben – irgendwann in ferner 
Zukunft. Bei den Vorbereitungen zum Jubiläum wurde mir klar, dass der Zeitpunkt 

jetzt gekommen ist. Wir können die Reformation nur feiern, wenn wir selbst uns 

als Teil dieser Geschichte erleben. Auf dem, was unsere Vorfahren, gestärkt auch 
durch die evangelische „Lehre von der Freiheit eines Christenmenschen“ damals 

erkämpften und an Selbstbewusstsein gewannen, baut unser Gemeinwesen in 

Kirche und Staat bis heute auf. Es ist für mich eine große Freude, dass wir das 
Stück nun mit Lippstädtern auf die Bühne bringen werden, mit Schauspielern aus 

der evangelischen Kirchengemeinde und darüber hinaus. Ich bin glücklich, dass 

Dagmar C. Weinert die Inszenierung übernommen hat.“ 

Bereits seit November probt das Ensemble an der Umsetzung der Lippstädter 

Reformationsgeschichte. Das Wirken des hiesigen Reformators Johannes 
Westermann wird im Zusammenspiel mit dem Geschehen in Wittenberg auf die 

Bühnen bzw. in die Kirchen gebracht. Die Aufführung beginnt in der heutigen 

Brüderkirche, dem damaligen Augustinerkloster, Wirkungsort des Reformators 
Westermann und führt von dort weiter vor das Rathaus. Hier wird das Publikum  

Zeuge weitreichender politischer Entwicklungen. In der Marienkirche findet die 

Geschichte wie vor 500 Jahren in der Realität ihren Höhepunkt. 

Das Spannende an dieser Inszenierung ist für die Lippstädter Regisseurin Dagmar 

C. Weinert zum einen das Eintauchen in die Geschichte und die Auseinandersetzung 

mit den durch die Kirche stark beeinflussten gesellschaftspolitischen Umbrüchen. 
Zum anderen ist es die intensive Arbeit, mit der neu gegründeten Theaterklasse 

an historischen Originalschauplätzen zu proben und dieses Stück zu gestalten. „Ich 

habe das Gefühl, an diesen Orten bin ich nur einen Atemzug von der Vergangenheit 
entfernt, und das lässt mich ganz neue Facetten einzelner Szenen begreifen!“ 

Von der ersten bis zur letzten Sekunde lässt Weinert das Publikum in die 

Atmosphäre des Mittelalters eintauchen und entwickelt in Zusammenarbeit mit 
Pfarrerin Lilo Peters und Kantor Roger Bretthauer (musikalische Leitung) ein 

informatives, besonders intensives und berührendes Theaterstück, das sowohl die 

dunklen als auch die lichten Momente dieser prägenden Zeit der Lippstädter 
Geschichte spiegelt. 

  

16 Terminblick 



 
Terminblick 17 

 Abendkreis dienstags, 15 Uhr, Bodelschwingh-Haus 
 

 Arbeitskreis Mo.-Sa.: 10 – 12 Uhr, Mo.-Fr.: 15 – 18 Uhr 
Eine-Welt: Bachstraße 7 | www.eineweltladen-geseke.de 

 

 Die Brücke Sa., 10.06., Fahrt zur Landesgartenschau, 
   10 Uhr Treffen am Bo-Haus 
 Mi., 12.07., Vorbereitung Jubiläumsgottesdienst 

 

 Frauenhilfe Mi., 07.06., 15 Uhr „Geschichte des evangelischen 
 Kirchenliedes, Teil 2“, Referent Klaus Irmscher 
 Mi., 05.07., 15 Uhr Grillnachmittag 

 Mi., 09.08., Jahresausflug nach Bad Oeynhausen 
 

 Frauenkreis Sa., 10.06., Fahrt zur Landesgartenschau 
Störmede Mi., 05.07., Radtour mit anschl. Grillen 

 

 Gospelchor dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr, Bodelschwingh-Haus 
 

 Konfirmanden Samstag, 08.07., 9 – 13 Uhr Unterricht 
 

 Kirchenchor donnerstags, 19 Uhr, Bodelschwingh-Haus 
 

 Kreativkreis Kontakt: Heidi Ramm, Telefon 02942-4212 
 

 Linedancegruppe dienstags, 17.30 – 19 Uhr, Bodelschwingh-Haus 
 

 Männerkreis 08.06., 21.06. 
 06.07., 19.07. 
 02.08., 16.08., 30.08. 
 Radtouren, jeweils Treffen um 15 Uhr am Bo.-Haus 

 

 Posaunenchor montags,  19.45 – 21.00 Uhr, Bo.-Haus 
 dienstags,  18.00 – 18.45 Uhr, Bo.-Haus 
 freitags, ab 19.00 – 21.00 Uhr, Bo.-Haus 

 

 Gymnastikkurs montags, 15 – 16 Uhr, Bodelschwingh-Haus, 
für Frauen 50+ 

 
 

-\-       Termine in den  S o m m e r f e r i e n  nach Vereinbarung       -/- 
 

Übersicht aller Termine erhalten jederzeit auf unserer Webseite www.evangelisch-in-geseke.de 
 

Betriebsferien im Bodelschwingh-Haus 
 

Das Bodelschwingh-Haus bleibt vom 
 

2 4 . J u l i   b i s   1 3 .   A u g u s t   2 0 1 7   g e s c h l o s s e n 
 

― zeitgleich mit dem benachbarten Familienzentrum Senfkorn. 
 

Eine Ferien-Vertretung für Pfrin. Ziemssen ist wie folgt geregelt: 
 24.07. - 07.08.: Pfarrer Sven Fröhlich 
 08.08. - 13.09.: Pfarrer Dietmar Gröning-Niehaus  



 

Sprechstunde/Beratung „Rund um die Sprache“ 

Jeden 1. Mittwoch im Monat (07.06., 05.07.) 15 – 16 Uhr - Claudia Vösgen 
 

Beratung/Sprechstunde im Gemeindehaus | Termine nach Absprache Marion Blobel 

Sprechstunde der Erziehungsberatungsstelle Lippstadt 
Dienstag, 26.09., 14 – 17 Uhr 

Frau Bunse-Stempel | Terminvereinbarung über das Senfkorn 

 Senfkorn-Café 

14-tägig im Senfkorn für alle Interessierten in der Zeit von 14 – 16.30 Uhr 

(13.06., 27.06., 11.07., 22.08., 05.09.) 

 

H e b a m m e n  im Familienzentrum 
 

 Geburtsvorbereitung | Mi., 30.08. – 11.10.  und | Do., 22.06. – 31.08.  (7x) 19 – 21 Uhr 
Christina Gerken-Finke, 02942-79092  +/+  Sandra Luig, 0160-99100090 

 

Rückbildungsgymnastik | Di., 20.06. – 05.09. Chriatina Gerken-Finke, 02942-79092 
(8x),10.15 – 11.30 Uhr | Di., 12.09. – 31.10. Sandra Luig, 0160-99100090 
 

 Babymassage | Do., 08.06. – 20.07. 
 | Do., 31.08. – 26.10. (5x), 10 – 11 Uhr Sigrid Breucker, 0171-5035597 

 
Gottesdienste im Senfkorn 

Jeden letzten Freitag im Monat (30.06., 14.07., 25.08.) 10.30 Uhr – 11 Uhr 
Pfarrerin Kristina Ziemssen 

 

Kurse / Termine im Juni,Juli,August 
 07.06., 18.30 – 21.30 Uhr | Leckere Gerichte mit Käse Astrid Heilkenbrinker 
 Anmeldung über VHS, 02942-500900 
 06.06. – 09.06. | Elternsprechtage für die Eltern der zukünftigenSchulkinder 
 24.06. | Lutherweg beim Reformationsfest am Möhnesee 
 27.06. – 29.06., 04.07. – 06.07., 11.07. – 13.07. , 14.30 – 16 Uhr | Besuchsnachmittage 
 18.07. – 20.07., 9 – 11 Uhr | Besuchsvormittage der neuen Kinder 
 24.07. – 14.08.2017 | Wir machen Ferien 

 

 

 

 

Herr Koch stiftet uns einen Walnussbaum. 

Wir sagen: „Danke schön!“ 
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Pfarrdienst 

Kristina Ziemssen 02942-5747954 
kristina.ziemssen@evangelisch-in-geseke.de 
 

Dietmar Gröning-Niehaus 
 02941-7438617 
dietmar.groening-niehaus 
 @evangelisch-in-geseke.de 
 

Sven Fröhlich 02947–3966 
sven.froehlich@evangelisch-in-geseke.de 
 

Petra Haselhorst 02941-18611 
petra.haselhorst@evangelisch-in-geseke.de 
 

Wolfgang Jäger 02943-2416 
 

Presbyterium 

Andrea Wiehen 0171-9862866 
andrea.wiehen@evangelisch-in-geseke.de 
 

Stefanie Lappe 02942-8585 
stefanie.lappe@evangelisch-in-geseke.de 
 

Ute Tschense 02942-987169 
 

Anja Kaestner 02942-9772050 
anja.kaestner@evangelisch-in-geseke.de 
 

Christa Bartmeier 02942-6342 
christa.bartmeier@evangelisch-in-geseke.de 
 

Dr. Erdmann Haacke 0173-2843869 
erdmann.haacke@evangelisch-in-geseke.de 
 

Ansgar Breucker 0176-44591598 
ansgar.breucker@evangelisch-in-geseke.de 
 

Sven Leutnant 0163-6862678 
sven.leutnant@evangelisch-in-geseke.de 

G e m e i n d e b ü r o 
im Bodelschwingh-Haus 

Melanie Schlottmann 02942-3102 
melanie.schlottmann@evangelisch-in-geseke.de 

Auf den Strickern 43 – 59590 Geseke 

 Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
 Mittwoch: 16.00 - 17.30 Uhr 

 Donnerstag: 08.30 - 10.30 Uhr 
 

Ev. Familienzentrum Senfkorn 

Marion Blobel 02942-77488 
Leitung Stockheimer Straße 24 
 

Kirchenmusik 

Elisabeth Rotgeri 02942-3146 
Organistin 

Bettina Losse 02942-5798491 
Organistin 

Werner Naundorf 02942-78283 
Leiter Posaunenchor 

Christian Schmidt 0176-23747538 
Leiter Gospelchor 

Lydia Kassatkina 02951-1792 
Leiterin Kirchenchor 
 

Küsterin 

Morag Happe 02942-5467 
 

Hausmeisterin 

Maria Penner 02942-799041 
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K o n f i r m a t i o n s - G o t t e s d i e n s t e   2 0 1 7 
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D u   s i e h s t   m i c h :  Ein Fotoblog zum Kirchentag 

Pfarrerin Kristina Ziemssen, die Presbyterinnen Andrea Wiehen und Stefanie Lappe sowie weitere 
Mitglieder der Gemeinde besuchten gemeinsam den Kirchentag 2017 in Berlin – dieser stand unter 
dem Motto "Du siehst mich" (1. Mose 16, 13). Ebenso war unser Geseker Posaunenchor auf dem 

"Kirchentag auf dem Weg" in Leipzig. Dort waren viele Veranstaltungen für Blechbläser bis zum 
großen Abschluss am Sonntag in Wittenberg. Ein paar ihrer Eindrücke beider 

Großveranstaltungen, die sie auf vielen Fotos festgehalten und mit kurzen Kommentaren versehen 
haben, präsentieren wir auf unserer Webseite in Form eines Fotoblogs mit insgesamt 89 Bildern. 

http://www.evangelisch-in-geseke.de/gemeinde/veranstaltungen-ereignisse/kirchentag-2017/ 
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